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Yburg ein altes feltes Schloß und Stadt ſo vor Zeiten von den dieambris, ſo um die Gegend Paderborn gewohnet erbauet und ſeinen Nahmen bekommen nachgehends aber iſt es des SachſenKoniaes Vittekindi J. letzter Sik und Aufenthalt geweſen lieget
in der Grafſchafft Marck bey Weithofen da die Lenne und Rur zuſammen ſtoſſen am Berg der JungfernSprung genannt. Nun iſt Pabſt Leo Ill. Anno Chriſti 795. in Begleitung vieler katriarcken und Biſchoffe und der Romiſche Kayſer Carolus Maznus,
in Begleitung derer Konige Furſten und Freyherren an der Zahl a1c. in Teutſchland kommen allda den Ahantt len ſi aανÊ Ldν αα A: fal Ôνν-ν

 Ê oee eee v Ê aaν ν r Caliiaunds Verflveorcii ijtdt detueirutt vndettu Dttut untauirtt woroen. Soujt ſouen an ocrugrten Vrunnen dem Vorgeben nach viele Miracula geſchehen ſeyn. Ohnweit von da wurde ai der Lippe ein Gohe mit Rahmen Orodo, veneriret denen Fiaur folgender Geſtalt war: Jn der rech
ten and hatte er einen Korb mit Roſen in der lincken außgeſtreckten Hand ein WagenNRad ſtund mit bloſſen Fuſſen und zwar cluf einer Seite duf einen rauhen ſcharffſpitzigen Fiſch ppera genannt i. e. ein Barß die Bruſt offen Deſſen Bedeutung folgende:Die Roſen die dero Zeit ſonderliche fruchtbahre Jahre das WaaenRad die Unbeſtandiakeit heg ſsztekæ her Bars dio Roſt Aund: ο. r

24  A òç ν „ç„νν Ê ſeeee ſ ve djrirr eaje annen Vie tciio ve. Attoe e ttcttit Dunch tnndeu et orticcdtung oer mentun uitv oth geſchenener cnportirung und Cinahme des Schloſſes und Veſtung Syburg einer Nahmens Syberg ſich mit befünden und bey Eroberung des gedachten Schloſſes ſich ſonderuch wie jeder
zeit ſignaliſiret und uberaus ritterlich gehalten als in er wegen ſolcher und ubriger anderer tavfferer und keroiſcher Thaten vom Kayſer Carolo M. ſelbſt in Præſentz vorbeſagter Begleitunge· Herr-en zum Ritter geſchlagen worden und zum Zeichen des Adels das Rad mit
runff Speicken des zerſthrten und abgeworffenen Gönen Crodo, wie auch zum ordentlichen Zeichen der niedergeriſenen lrmenſeul zwey Federn eine Goldgelbe und eine ſchwartze auf den Helm als weiluber der niedergeriſſenen lrmenſeul ein Hahn in ſignum vigilantia

geſtanden bekommen und zum gewohnlichen ewigen Wapen erhalten.

Folget fernerer Bericht von der Sybergiſchen Familie.
Das Schloß ſo dem Spyberg ſoll anbey geſchencket worden ſeyn ſoll ſammt dem Dorff nachgehends durch eine Tochter Gertrud an die von Werninghauſen gehehrathet worden ſeyn. Ohngefehr Anno 1400. iſt die Sybergiſche Manns Linie allein bey dem ein

higen Henrichen geweſen. Dieſer Henrich hat zwey Sohne aezeuget Hermannunr und Georgium, Hermann als der alteſte hat das Hauß Buſch ſammt ſchier allen denen Guthern welche anjetzo zum Buſche gehoren behalten und iſt inmerhin ohne Außbreitung die

an ſich bracht.
er Lint nur ſo ſnecellied derblieben  Georg  als dem jingern ind die übrigen Buſcher Lůther gefalen und hat gehevrathet annam von Plettenberg zu Megering in det Soeſtichen Worde at zu ihr em Theil das Hauß Wiſcheling bekommen das ubrige aber Ovelacker

1 Heinrich von Syberg Herr zum Buſch lebet ums Jahr Chriſti 1450.
Gemahlin/ eine Mutter zu Sohnen

2 Herm nv Sy 9 der LuueBuſch. Die Nachricht von ſeinen Nachkommen 2. Georg von Cyberg bekommt pro quota filal einige Guther von dem Hauſe Buſch 22
muß bey dem Hauſe Buſch geſucht werden. Gem. Änna von Plettenberg zu Meaering in der Soeſtiſchen Borde. Sie hat zu ihrem Theil das Hauß Wiſcheling bekommen das ubrige aberr L Orelacker an

ſich gebracht. Eine Mutter zuz. Sohnen.

1. Wolter von Sybera auf Wiſche 2. Berthold v. Syberg hat die von ſeinen Vater in der Theilung zugefallene Guther vom Hauſe Buſch bekomen war Munſteriſcher Stallmeiſter hat den Hof zu 3. Georg von Sy 4. Caſpar von Spyberg ſtarb als Ccommenthur 3ling nebſt dazu aehorigen Gutnen. Schwerte und den ahrZehenden daſelbſt ſo das Hauß Aprath annoch de præſentihat aehabt hat alle in kieffland von ſeinem Bruder Caſpar Ccommenthur berg.
Seine in Lieffland von welchen ſein Bruder Ber

Gem. Anna v. Romberg zuRaß dagſelbſt beſenene Guther allein behalten durch Kecommendation dhro Churfurſtüchen Durchleucht zu Brandenburg und Hochfurſtlichen Gnaden zu Mün Nachkommen thold von Spberg ſeine Verlaſſenſchafftſen eine Mutter zu 5. Sohnen. ſter an Jhro Konigliche Majeſtat von Pohlen von welcher letzten Rajeſtat er auch trefflich regal ret worden

Gem. vide mit Conlſens aller Verwandten allein beivon Lipperheide aus dem HVauſe Schorling im geſt veecklinghauſen eine Mutter zu 4. Kindern als 3. Sohnen und 1. Tochter. a
S

kommen hat.
5521. Georg v. Sy- 2. Johann Friedrich von 3. don 4. von g.berg auf Shbera wird in der Sy berg iſt auch Shybrr 9 ſt auch T eh d n Sobers per 1. Berthold von Opberg bleibet in Lieff 2. Hermann von Syberg iſt bey einer feind. 3 Philipp von Syberg auf 4 die

C ch S
lu 1 age vnn or neA nn  r. J e oWiſcheling Baley Soblentz Teut. Teutſchen Ordens geiſtlich und Scho burg e dl'ch ehe mer Rih eu. Guo, pefrieoiget ſeine Schweſtern und Urchen dreytagigen Plunderung ſeines Bru chwerten v. Epberg.

ĩ nung a und uberlaſſet ſeinem jungſten Bruder die ders Bertho d in Lieffland Hauſes /wie er Gem. Agnes Eliſabeth vonZem. Anna v. ſchen Ordens einge- der Baley in Weſte lafticus zu Zanten CammerHerr aſfiſtiret der Cro Schwertiſchen Guther nebſt landern ſich mit Springen unglucklch zu
Reuhor zu kleidet folgends rei- phalen und Com- am Rhem im Ertz  nung Kayſers Ferdin. III. kauffet nieſigen Guthern und etlichjahrigen geweſen Feinde ihn nebſt ſinzu Herdicke Heinrich

Mutter zu 2. menthur zu Colln. geweſen.
Reuhor eine dirender Land-Com- menthur zu Brackel Stifft Colln. die Herrſchafft Eix im dulichiſchen/ Genuß der Liefflandiſcher von Schloß Schwertiſchen Vogt Landman attrapiret Clodn Herrns zu Norde

Dorff.Gohnen.
in der Munſter Epffel ſtarb zu burg und Beveren. Dieſer Berthold ſie beede an Pfale gebunden und mitten von len Rittmeiſters u. Hen-

—5  Ê als er aus Franckreich wiederkommen einander gehauen haben. ricæ von Weſthofen Toch
LIrili. e vanpeicn. Mirouneniterernteitor1 ſν, ter (v. Tab. Clodh Gen.Tilit tbtre iu 4 Êrnen Wir wem  ſ.danan Bllertennera

j Hofmeiſterin zu Neuburg. 4. Kindern als 3. Soh1 44* ikur ν Ta  2— 2 r——————— 12. n.6.) eine Mutter zunu et e —rr Doriſtit cultter emes Sohns.
nen undn Tochter

1. Johann Georg von Spberg auf Wiſcheling 2 Johann Dietrich vo S b fCchl ß ObriſtwWicht 1 D

G

n H erg au o nu .26 444 1  2*

—DReck zur Kemnade und Stypel, eine Mutter Spberg in Vorde und Veronieæ von Jngenhofen Tochter  W ſ —a Ser ÊÊ Vr Êrneens berg.att Alliti VDijitel unog D. tuitt nemar Lenitieoin irermanit raneri,Aaln aunnn —S —Se eine Mutter zu 4. Kindern als Dunthe Seine Nach 1645. ſchon cine co, wird Domherr ner/ ſiarb C
drey ſind zur Erbſchafft tommen. 11. Gem von Plettenbera Schwart;enkera 1 Mutter zuo. Kin. zu Minden reſi-
21 uuue eie ν Ê D —V rarerunvergy111. Gem. Maria von der Ruſchenburg. B dern als z. Sh tniret aber ſolche

1 O
nen und 1. Toch Prabende an einen
ter die mir aber von Uſcheberg.
unwiſſend ſind.

O 1. Friedrich Matthias v. Syberg Herr zu Kem- 2. Dietrich Wilhelm Abraham 3. Joh. Adolph von Syberg 4.. ſF.· die 6.. 7.

nade. —5. 2 2 Doch ſieben 1. Friederich Wilhelm Die anderev. Oyoetrg ert zu Diſcre ytrr zu Schioß in zucarr vie v. Sy von Oyverg die v. She die v. Sy. die v. Sy die von die v. Sy. Kinderſind von Spberg Herr z. KinderJ. Gem. Anna Chriſtina von Syberg Johaĩ ling ein alter Herr adopti- ten. bera Ge. Gem.(1) bera Ge. berg Ge bera Ge- Sobera bera Ca- unwiſſend un cuice
Dietrich von Spberg in Cliff, und Marie ret ſeines altern Bruders Gem.. Schwans. mahlin Hermns v. mahlin mahlin maklin Jli.rimii naniin  ceee Wweeiß man
Eliſabeth von Syberg in Vorde Toch  zweyten Sohn Joh. Georg bel eu' Schwansbel Loen, vom ĩ —Ê 4* Gem. Sophia Wil. nicht.ter vide ſupr. Gen. c. n. 2.) Herrns nan  cαν. 2i e*e0e— zu Hoer Herdicke. helmina Johannae00l

 —Ê α riuiit et ν crriið v. Dtuuot 124 oacrrciiv o. Herrnv o. V. Giok Novon Munin in Adelsdorff Witbe eine Mut zum volligen Erben. Sohnen und Tochtern ſo Elverfell von Melſchede Spbera Generals von Eller des Hn.
ter zu 3. Tochtern. Gem. Chriſtina Kuniaunda mir unwiſſend. nach Her. Landsbera in in Martt. n d ĩ  von Eller11.Gem. v. Romberg zu Maſſen von Rombera in Maſſen bede. Kettinghau Generals u.prath.eine Mutter zu 6. Kindern als 2. Sohnen und Huſſen ſt. ohne Kinder. ſen. Tochter Mutterund 4. Tochtern. eines Sohnsy r Ehe.1. die v eh A Jol üs aG Sb Dietrich Ernſt von Svbert ſtarb gantz klein dadurch k mmt d sHßc 7S2. 2 r 2 ——r.— AÊ  A 422 v n 2 2 2 ricou 2. Joya a— 9 erg 3.; vVit 4e uneee die J. 2  Die 6.. J ĩ J a au liff von
hernach Gem. Stiffts— nade. Sohn ſeines Vettern Diet Alle dieſe vier Tochter ſind noch ledia und ſind vræbendiret thea loryſa von Suſch/ zun Buſch aoptiret mit des General von der Carallerie,Herrns v. Melſeneãe. Freylein Herrus v. rich Wilhelm Abraham von KFrrondenberg ung Ze von Heyden von Bruch zweyten Sohn ObriſtLieutenant Hevyden Droſten zu
in Marten ſtab. zu Fron Kettler. Sbpberg. rice ſupr Gen Blanckenſtein verheyrathet und zum Erben ex alle inltiruret und das Hauß Clitfdenberg. n. 2. ue alſo an die von Heyden gebracht hat.
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Miz 3 Georgvon Spberg in Vorde iſt gar in groſſen Gnaden bey den Hertzogen in Preuſſen Julich und Cleve deren geheimer Rath und Amballadeur, Droſt zu Blanckenſtein und Werder hilfft die Evangeliſche Religion zu Gotterswickerham und Dinslacken introduciren. 3

vide ſupr. Gen.z.en.e Cell CrbTcht dsH ſs Verde welches durch dieſe Vermahl »Sb ſſcher fommen eine Mutter zu 2. Sohnen und Tochter.
Gem. Margaretha von der dape en/ o er e aue o

4
2.  der von Syberg ſtarb ledig. Die Tochter weiß man nicht. 4

1 Caſpar von Spberg Herr zu Vorde o ud Cochtern
h

D]

Caſpar erſter Freyherr von Syberg Herr zu Vorde und Ermlinghofen gebohren 1615. iſt wegen ſonderlich treu aeleiſteten Dienſte a acobvo yng/ fg9y
dem Chur-Hauſe Brandenburg mit den Aembtern Lunen und Horde begnadiget wird ChurBrandenburgiſcher Camnmerer und Obri Durchl. zu Brandenburg Obriſt— Wachtmeiſter und Commendant zu Jaoh. Dietrich von Syberg Herrns v. Spyberg
ſter acquirret das Haun Ermlinghofen; wird rsgs. in den Freyherren Stand erhoben ſtarb in Monat Decembr. 1675. alt45. Jahr KKippſtadt kauffet das Hauß Aprakt und Furt. zu Cliff, Obriſt Wachtmeiſters und ſtarb ledigGem. Anna Chriſtina zereyin von der Reck ErbTochter von Kemna- Droſtens zu Bochum. vide ſupr. Gen. den 11. April

h M Kindern darunter nur 3. groß 9. n. 2. in princip. 1653.ruhet zu Gotterswicker am in ſeinem ErbBearabnuß.Gem. Albertina, Freyin v. Steinhauſen in Oploe Eibert von Steinhauß in Oploe zu Arrt und Mariæ von und zu der Hoven in Poll. de und Stipel eine utter! zu 12.

o
ck N tt Kindern als Sohnen und 1 Tochter.

worden als 2. Sohne und 1. Tochter.

wick dochter ſtarb 1673. ruhet zu G tterswi erham eine eu er zuz. 2.
J. Georg Reinhard Freyherr von Syberg behalt das Hauß Vorde und 2. Griedrich Goduart Freyherr von Spberg Ritter z. Anna Sibylla Freyin von Syberg geb. ö54. 1. Johann Caſpar von Syberg 2. Geora Wolrath 3. Die anderedie Droſtiſche Aembter Lunen und Horde weil er aber Hollandiſcher Obri vom ſchwartzen Adler und des Johanniter Ordens Gem. Dietrich von der Reck Herrns in vekommt das halbe Hauß Jacob von Sy— die v. Sp 9. Kinder

ſter und Kriegs Commillarius war hat er die Aembter aufk Voß von Ap  Ronigl. Majeſtat von Preuſſen ObriſtStallmeiſter Haaren eint Mutter zu 3. Kindern als Aprakt, kauffte hernach die berg Hollandi. berg. weiß man
lerbeck reſigniret bleibt 1696. in der Schlacht in Flandern ruhet zu GenerakMajor von der Koniglichen Garde, Cammeri Sohn und 2. Tochtern wird Witbe und ſt. andere Helffte deſſelben v. de ſcher Fendrich nicht.Herr Hauptmann zu Lennin reſidirender Commen- 1716. alt 62. Jahr. (ride die Stamm-Taffel nen v. Hompeſeh, in Bolhei m. ſtarb im zwan

Vorde.
tnur zu Wittersheim behalt zu ſeinen Theil das Hauß Reck im zweyten Theil Lit. C. Gen. 9. n. Gem. Anna Sibylla von Si- gtzigſten Jahr ſei—

Gem. Genoveva Maria Freyin von Steinhauſen in Hoemen circ. med. berg in Wiſcheling Mutter nes Alters.»ereyherrns von Steinhauſen zu Hoemen Generals en chef der Hollandi Ermlinghofen.
von Barthowin ſtarb plotzlich zo eines Sohns.ſchen Cavallerie un Toechter Mutter eines Gem. Beli nh Kid Monat Ooct 1725

Sohns
er in o ne m er im

9

Judwig Caſpar Rudolph Kreyherr von Spberg Herrzu Vorde Konigl. Majeſtat in Preuſſen Droſt zu Bißlich ſtarb den 24. Octobr. 1724. ruhet zu Vorde in der Kirche. Johann Abraham Friedrich von Syberg auf Apraht.

G M CCrmm'gunda Johanna Charlotta von Elverfeld zu Herbede
von Elverfeld zu Herbede uud. Freyin von Syberg in kemnade Gem. Margaretha Caſparina von Oer aus dem Hauſe Nottbeck im Munſteriſchen Mutter

eines Sohns

ð geinrich Johann Siegmund Wolrath 2. Genoveva Sibylla louyſa Lueretia Frehin von Syberg 3. Johanna Chriſtina Maria Charlotta, Frehin von Cyberg. Die andern 5. Kinder weiß man nicht. Caſpar. Herman Friedrich von Cyberg. 28

Freyherr von Syberg geb. Canoniſſin zu Qberndorff.

6

¡Ñ¡οÑVο$çô „òô6—  66 diie von Syberg Gem. Herrns von Romberg in Maſſen.e  D L. arnlio
1. Friedrich von Syberg Herr zu Cix ehurſurſucher Cammerherr uno Vroſt gzu Menninter gGem.  von Harf, aus dem Hauſe Drymborn eine Mutter zu etlichen Sohnen und Tochtern ſo mir

unbewuſt.

5

2. Dietrich von Syberg auf Eirx Director der Julichiſchen LandStande Droſt zu Munſter Eyffel und Marſchall. vide ſupr. Gen. j. n. 2. cire. med.

Gem.  von Paland e Mit zu Kindern als  Sohn und 1Tochter

C5 3. Heinrich von Syberg zu Schweedt. vide ſupr. lin. ſ. n. 3. eire. fin. cGem. Anna Margaretha Eliſabeth Lucretia von und zu der Heeß Johann Stephan pon und zu der Heeß zu Oberſten Hauß im Naſſau-Gigeniſchen und apouoniæ Margarethæ von der Heeß Tochter ſtarb den a9. April 1674. (vid. Tab. Heeß Gen. 12. n. 2.)) eine Mutter

D

6 Herr von Syberg. 2. Herr von Syberg. Wilhelm Philipp Dietrich Aerr von Suberg. a. Dieſe 3. Tochter weiß man nicht. 6Gem. Jſta Johanna von Weſtrum in Summeren eine Mutter zu 4. Kindern als 2. Sohnen und 2. Tochtern.

Dieſe 4. Kinder weiß man nicht.

Adrian von Syberg.
G Magdalena von Voß in Niederbach.

Tatharina von Syberg Gemahlin Wilhelm Freyherrns von Hillesheim eine Mutter zu5. Kindern als x. Sohn und 4. Tochtern. (vde die Stamm Taffel uillesheim im dritten Theil Gen. 6.)

Mit ſonderbahrem Kleiß zuſammen geſetzt
und au gnadigen Wohlgefallen untertha
nig ubergeben von

Johann Seifert J. V. C.
Regensburg 17 a6.
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